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3 | Im Supermarkt unterwegs (4)

1

„Ich durchforste erst einmal Kühlschrank und Speisekammer, damit ich keine 

unnötigen Produkte kaufe.“

„Ich studiere erst einmal die Werbeprospekte und Anzeigenblätter, um mir 

Anregungen für meinen Einkauf zu holen.“

2

„Ich halte beim Einkauf im Supermarkt immer die Augen offen, damit mir kein 

Sonderangebot entgeht.“

„Ich schreibe immer einen Einkaufszettel. So landen keine überflüssigen Waren 

in meinem Einkaufskorb.“

3

„Ich gehe immer einkaufen, wenn ich den größten Kohldampf habe. Denn 

Hunger ist der beste Ratgeber.“

„Ich gehe niemals hungrig einkaufen. Sonst kaufe ich alles, worauf ich spontan 

Lust habe.“

4

„Ich nehme in den Supermarkt nie meine kleinen Geschwister mit. Die quengeln 

sonst nur vor dem Regal mit den Süßigkeiten herum.“

„Ich gehe immer mit meinen kleinen Geschwistern zum Einkaufen. Die wissen 

schließlich am besten, was ihnen schmeckt.“
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Besser Leben5

Ich bin doch nicht blöd.6

Wir lieben Lebensmittel.7

Mehr vom Leben8

Wenn’s um Geld geht: Sparkasse.9

Dann klappt’s auch mit den Nachbarn.10

Vorsprung durch Technik11

Frohen Herzens genießen12

Nichts geht über Bärenmarke.13

Lidl lohnt sich.14

Lesen, was gesund macht.15

Das kleine Wunder gegen Schmutz16

… und der Hunger ist gegessen.17

Nichts ist unmöglich.18

Diese Slogans 

verweisen ausdrücklich 

auf den Produktnamen.

Diese Slogans 

deuten an, um welchen 

Gegenstand es hier geht.

Diese Slogans 

vermitteln ein positives 

Lebensgefühl.

3 | Wie die Werbung trickst (6)
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� Im Training hast du viele neue Begriffe kennengelernt. 

Erläutere in eigenen Worten, was die folgenden Begriffe bedeuten. 6

 � Auktion: 

  

 � Fairtrade: 

  

 � Haustürgeschäft: 

  

 � Immobilien: 

  

 � Kaffeefahrt: 

  

 � Lobby: 

  

� Welche Version stimmt? Setze jeweils ein Kreuz in das 

entsprechende Kästchen.  6

  p Beim Einkauf im Internet habe 

ich das Recht, eine Ware zu-

rückzugeben. 

 p Beim Einkauf im Internet 

muss ich die bestellte Ware 

behalten – so wie im Laden 

auch.

  p Wenn ich eine im Internet 

bestellte Ware zurückgebe, 

erhalte ich kein Geld, sondern 

einen Gutschein. 

 p Wenn ich eine im Internet 

bestellte Ware zurückgebe, 

erhalte ich keinen Gutschein, 

sondern das Geld. 

  p Für einen Widerruf räumt mir 

das Gesetz eine Frist von 7 

Tagen ein.

 p Für einen Widerruf räumt mir 

das Gesetz eine Frist von 14 

Tagen ein.
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